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  Liebe Interessierte der offenen Jugendarbeit Möhlin 

2018 – ist Geschichte. Mit viel Freude lade ich Sie 
zum Lesen dieses Jahresberichtes ein. Ein interes-
santes Jahr mit vielen, individuellen Angeboten mit 
und für jugendliche Menschen durften wir erleben. 
Mit dieser Broschüre erhalten Sie einen Überblick 
über unsere wertvolle Arbeit.  

Im Jahre 2018 feilten wir an unseren Strukturen 
weiter. Wir arbeiten in Zukunft mit einer Jugend-
arbeiterin und einem Jugendarbeiter. Die Stelle des 
Geschäftsleiters wurde angepasst – in personellen 
Engpässen bei der Leitung des Treffs werde ich 
aushelfen können. Dies ermöglicht mir einen noch 
engeren Einblick in die aktuelle, offene Jugendarbeit. 
Stolz bin ich auch auf die neu geschaffene Ausbil-
dungsstelle. Fachfrau Betreuung Kind – diese Stelle 
ist eine Kooperation, geführt durch uns, mit zwei 
weiteren Ausbildungspartner. Einmal mehr ein 
Zeichen der guten Vernetzungsarbeit, welche unser 
Verein leistet. Unsere Azubis wurden zu 
Stundenkräften – ein normaler Werdegang, welcher 
bei uns seit Jahren gelebt wird. Unsere jugendliche 
Basis wird zu MitarbeiterInnen – auch ein Erfolgs-
konzept der offenen Jugendarbeit Möhlin.  

Seit einem Jahr arbeiten Matthias Heskamp und ich 
in einem co. Präsidium. Uns begleitete zeitweise 
eine enge und intensive Arbeit. Dies klappte 
hervorragend. Sehr gerne empfehle ich Ihnen 
Matthias Heskamp für das Amt des Präsidenten der 
offenen Jugendarbeit Möhlin. 

Für die Jugend. 

Severin Schürch 

Geschäftsleiter JAM 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Im Sommer letzten Jahres hat das 
neue Jugendhaus in der Batastrasse 44 
seine Türen geöffnet, seitdem ist 
einiges passiert … 

 

Rund ums Haus 
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Mein Name ist Bettina Ludwig. Im März bin ich von 
Köln nach Bad Säckingen gezogen und arbeite seit 
April 2018 im Jugendhaus JAM als Jugendarbeiterin.  

In Sachsen aufgewachsen, hat es mich nach der 
Ausbildung zur Mediengestalterin zum Studium der 
Sozialen Arbeit nach Nordrhein-Westfalen ver-
schlagen. Dort habe ich mich im Bachelor-Studien-
gang zunächst weiter der Medienarbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen gewidmet. Im 
Master-Studiengang Pädagogik und Management 
entwickelte sich mein Interesse für das Politische in 
der Sozialen Arbeit. Hierbei traten Themen in den 
Mittelpunkt wie Sensibilisierung, Aufklärung, was ist 
Recht/Unrecht, Aktivierung und nicht zuletzt 
Vernetzung und fachübergreifende Zusammenarbeit:   

Gemeinsam sind wir stark! 

 

Die neue Jugendarbeiterin stellt sich vor 

 

Dieses Lebensmotto finde ich im JAM wieder. Denn was dem Ruf des Jugendhauses vorauseilte und mir 
von Beginn an sehr gefiel, ist die Vernetzung der Jugendarbeit Möhlin - nicht nur in der Gemeinde selbst, 
sondern auch über die regionalen Grenzen hinaus. Die Zusammenarbeit mit anderen Jugendhäusern 
gehört, neben der Treffarbeit, selbstverständlich dazu. So können vielfältige Angebote gestaltet werden, 
was die Jugendarbeit für die Kinder und Jugendlichen in Möhlin umso bedeutender macht. 

Viele Ideen warten darauf, geformt, ausprobiert und umgesetzt zu werden. Und so freue ich mich ganz 
persönlich auf Ende Mai 2019, denn da ist der Abgabetermin für meine Masterthesis; danach ist auch 

endlich dieser Teil in meinem Kopf frei für das JAM!  😉 
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Studioprojekt 

 
Unser Studio nahm 2017 seine Formen an und 
wurde danach rege benutzt. Aus dem Mikrofon, 
den Reglern und dem Monitor lassen sich jedoch 
noch bessere Produkte gestalten, wenn der 
Umgang damit gelernt und geübt wird. Unser 
steter Begleiter, Jorris Jonas, stellte sich zur 
Verfügung, um das 1 x 1 des Aufnahmestudios an 
unser Records-Team zu bringen. An diversen 
Sonntagen bekamen drei Jugendliche aus 
unserem Team die Grundelemente und deren 
Handhabung übermittelt. Mittlerweile sitzen die 
Handgriffe und wir sind fit für die Unterstützung 
des kommenden Projektes «HörmalRhein».   

Unser Records Team besteht aus 3 Jugendlichen, 
welche den Musikcontainer regelmässig nutzen. 
Sie stehen uns für Projekte, aber auch für 
Jugendliche, welche gerne Musik gestalten, zur 
Verfügung. Interessante Elemente wurden uns 
bereits vorgestellt. Dieses Angebot wird auch 
2019 weitergeführt und langsam ausgebaut und 
weitergetragen.   
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Fasnachtsferien 

In den Fasnachtsferien fanden vom 21. bis 23. Februar drei Anlässe statt. Am 
Mittwoch wurde gemeinsam eingekauft und danach durften die anwesenden 
Jugendlichen ihre eigene Pizza kreieren, backen und natürlich essen. Am 
Donnerstag gings zum Go-Kart fahren ins deutsche Rheinfelden. Eine kleine 
Gruppe kam mit und hatte mächtig Spass am Runden fahren, überholen und neue 
Zeitrekorde aufstellen. Am Freitag schlossen wir die Ferienwoche mit unserem 
hauseigenen Kino ab. Es gab einen Kinoabend, der zahlreiche Jugendliche ins JAM 
lockte. Zuerst wurde ein Film geschaut und danach gequatscht und gespielt – 
JAM-Betrieb wie auch sonst an einem Freitag. 
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Girls Night 

Mit diesem Projekt erfüllten wir den 
Wunsch der Mädchen, nach einem 
Jungs-freien Abend im JAM. Dieser 
fand am 11. April statt und nach einem 
gemeinsamen Abendessen, welches 
wir zusammen zubereitet haben, 
standen den Mädchen verschiedene 
Möglichkeiten zur Abendgestaltung 
offen. Im Anschluss an den tollen 
Abend mit lauter spannenden 
Gesprächen, verschiedenen Spielen, 
Film und Serien durften die Mädchen 
im JAM übernachten. Am nächsten 
Morgen gab es dann für alle 
übermüdeten Nachteulen ein 
leckeres, stärkendes Frühstück.  

 

In Zusammenarbeit mit den Oberstufenschulen fand auch 
diesen Winter wieder, an drei Samstagen, die Sportnacht in 
der Steinli Turnhalle statt. Sport, Spiel und Spass ist das 
Motto der Abende. Die Teilnehmer erwartet jeweils ein 
Spezialangebot, wie z.B. der Selbstverteidigungscrashkurs 
von Florjan Kelmendi, welcher zuletzt stattfand. Zudem 
steht den Jugendlichen jeweils ein kleiner Kiosk zur 
Verpflegung bereit, an dem es Getränke, Snacks und Hot-
Dogs gibt. Mit rund 60 Jugendlichen pro Abend, sind die 
Sportnächte gut besucht und werden somit auch weiterhin 
in den kalten Wintermonaten organisiert. 

 

Sportnacht 
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In Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit Rheinfelden «schjkk» konnten wir dieses Jahr 
erneut ein Mädchenerlebnislager realisieren. 18 Mädchen & junge Frauen verbrachten 
vom 18.April – 21.April 2018 vier spannende, tolle Tage auf dem Gadi-Hof in Frick. Vom 
Tagesausflug mit und auf den Ponys zur idyllischen Waldgrillstelle, über kreative 
Workshops wie Henna Tattoos und Makramee oder das liebevolle Umsorgen der 
Hoftiere war für jedes Mädchenherz etwas dabei. Gekocht wurde auf dem offenen 
Feuer und geschlafen im Heustock. Ein Erlebnis, das in toller Erinnerung bleibt und 
bestimmt wiederholt wird! 

 

Erlebnistage Gadi-Hof 
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Bunt kickt gut oder Laureus Street Soccer 

Dieses Jahr fand das Street Soccer Turnier am Sonntag den 
6. Mai auf den Aussenanlagen des Steinlis statt. Da wir es 
wiederum in die Bewegungswochen der Gemeinde Möhlin 
legten, konnten wir mit dem Möhliner Fitnessguru Simon 
zusammenarbeiten. Dieser organisierte die grösste 
Turnstunde von Möhlin, welche in unser Turnier 
eingebettet wurde. Das prächtige Wetter lockte doch 
einige Jugendliche und Erwachsene ins Steinliareal. Auch 
fürs leiblich Wohl wurde gesorgt.  

 

Und nach langer Zeit zum ersten Mal führten wir auch eine 
U12 Kategorie. Das Turnier wurde zu einem tollen Erfolg: 
Einerseits wurde fair Fussball gespielt, Trampolinfitness 
betrieben und ein tolles Drohnenfoto aller Beteiligter 
aufgenommen. Andererseits konnten wir uns im 
Seilziehen üben. Wer dabei verlor landete im 
Planschbecken – es war eine sehr spassige Angelegenheit.  

Einige Mannschaften von Möhlin qualifizierten sich so für 
den Regiocup. Dieser fand am 15. September in Trimbach 
statt. Marc, Saarrun, Florjan und Michi fuhren an diesem 
Sonntag ins Solothurnische, um bei der Organisation und 
Durchführung der Veranstaltung mitzuhelfen. Wir hatten 
wiederum Wetterglück und einem tollen Turnier stand so 
nichts mehr im Wege. Leider konnten sich die Möhliner 
Mannschaften nicht für den Swiss Cup in Biel qualifizieren. 
Somit endete unsere Street Soccer-Saison an diesem 
Abend in Trimbach. Im 2019 wird der Regiocup übrigens 
mitten in der Stadt Basel stattfinden.  
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Der Sammelplausch Tag am 27.Mai war für uns 
und alle Panini-Fans ein erfolgreicher Tag. Der 
Panini Plausch fing um 13:00 Uhr an und ging 
bis etwa 17:00 Uhr. Zur Begeisterung des JAM 
kamen rund 40 tauschfreudige Besucher. 
Erfreulich war, dass neben den Jugendlichen 
auch ganze Familien gekommen waren. 

Fazit der Tauschbörse: vier intensive Stunden 

Tauschen und zwei volle Panini-Alben 😊 

 

Panini Plausch 
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Hockey Event 

 
Im Rahmen der Möhliner Bewegungs-
wochen fand wie jedes Jahr ein 
Unihockeyturnier statt. Wir vom JAM 
sollten mit fünf Mannschaften vertreten 
sein – leider nahmen dann nur drei 
Mannschaften am Turnier teil. Alle drei 
spielten in der Plauschkategorie. Eine 
unserer Mannschaften konnte diese 
Kategorie dann auch gewinnen!  

 

Das Turnier war gut organisiert und 
wurde in stimmungsvollem Rahmen 
durchgeführt. Vielleicht werden wir 
2019 wieder mitmachen. 
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Am Samstag 02. Juni war es soweit: Die Aussenbühne des JAMs konnte offiziell eingeweiht werden! Ambros 
Werner & Michael Pfisterer organisierten zusammen ein Mini-Openair-Konzert an diesem Samstagabend. 
Verschiedene v.a. jugendliche Musikerinnen & Musiker zeigten ihr Können auf der JAM-Bühne. Mit 
grossem Aufwand hatte Ambros zusammen mit SchülerInnen seiner Klasse die musikalische Seite 
vorbereitet. Vom JAM her stellten wir Infrastruktur, Barbetrieb und die Aussenbestuhlung zur Verfügung. 
So lief dieser Abend Hand in Hand zwischen JAM & Bezirksschule. Dadurch kamen viele BezirksschülerInnen 
zum ersten Mal überhaupt ins neue JAM und konnten aus erster Hand erfahren, wie das JAM tickt. 

Natürlich fand am Anschluss an die gelungenen Darbietungen auf der Aussenbühne drinnen eine Disco 
statt. Der laue Sommerabend lud aber auch dazu ein, draussen zu verweilen und über Gott, die Welt und 
Musik zu diskutieren. Ein rundum gelungener Anlass fand dann in den frühen Sonntagmorgenstunden 
seinen Abschluss. Das JAM bedankt sich bei Ambros Werner für die tolle Arbeit und wir sagen: Gerne 
wieder lieber Ambros! 

 

Eröffnung der Open Air Bühne 
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JumpIn 

 
Am 23.6.2018 war es so weit – nach über 
einem Jahr Vorbereitung fand im Badi 
Möhlin eine Beachparty statt. Dem Event 
vorausgegangen war eine Befragung der 
Jugendlichen in den Jugendtreffs, bei 
dessen Ergebnis der Wunsch nach einer 
Beachparty an erster Stelle stand. Das 
nahmen sich die Jugendhäuser zu Herzen 
und organisierten im Rahmen von IGOJA-
Events (Interessen-Gemeinschaft offene 
Jugendarbeit Fricktal) gemeinsam einen 
Erlebnistag für Jung und Alt im 
Schwimmbad Möhlin. So fanden neben 
dem normalen Badebetrieb Workshops an 
Land und zu Wasser 

Land und zu Wasser statt, bei denen die 
jungen TeilnehmerInnen für einen 
einmaligen Unkostenbeitrag von zwei 
Franken sich ausprobieren und Neues 
entdecken konnten: neben körperlich 
ansprechenden Angeboten wie Tauch-, 
Tanz- und Kung Fu-Kurse, einem 
Stationswettlauf und Aqua Zorbing gab 
es auch kreative Angebote. Dort 
konnten Interessierte lernen wie man 
(alkoholfreie) Cocktails mixt, individu-
alisierte Buttons herstellt oder sich 
Henna Tattoos malen lassen.  
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leren Seite zeigte, war die Veran-
staltung ein Erfolg – rund 200 
BesucherInnen nahmen an den 
Workshops teil und verbrachten den 
Tag mit Freunden und Familie im Badi 
Möhlin. Die Angebote kamen bei den 
Jüngeren besonders gut an.  

Fazit: Die Organisatoren sind sich 
einig, mit den Erfahrungen und Rück-
meldungen aus dem JumpIn 2018, für 
2020 wieder ein ähnliches Event in 
Angriff zu nehmen. 

Wir freuen uns drauf! 
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Weiter gab es eine offene Bühne, auf 
welcher die BesucherInnen die Mög-
lichkeit hatten, ihr Talent in den 
Bereichen Musik, Unterhaltung, Tanz 
und Gesang dem Publikum zu präsen-
tieren. DJ's, Rapper und eine HipHop 
Show rundeten das Bühnenangebot ab. 
Nicht zuletzt nutzten die Organisatoren 
der Veranstaltung den Anlass, um sich 
mit Info-Ständen zu präsentieren und 
auf die Angebote ihrer Jugend-
einrichtungen aufmerksam zu machen.  
Auch wenn an dem Tag selbst der 
Sommer sich von seiner eher etwas küh- 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Am Freitag, 29.Juni 2018, hatten wir eine Jagua Künstlerin zu Gast 
im JAM, welche den anwesenden Jugendlichen wunderschöne, 
kreative Motive auf Hand und Handgelenke zauberte. Das Ergebnis 
spricht für sich selbst! 

Jagua «Mein eigenes 2 Wochen Tattoo»  
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Paddeln statt Playstation – Out in da Kraut 

Zum zweiten Mal organisierte das JAM in Kooperation mit dem schjkk aus 
Rheinfelden im Sommer eine gemeinsame Ferienfreizeit: zwölf Jungen und 
Mädchen tauschten für sechs Tage ihre Playstations und Smartphones gegen 
Zelt, Schlafsack und Kanu. Knapp 75 km lang ging es für die Abenteuergruppe 
auf dem Wasser von Biel nach Olten; durch kleinere und größere Ortschaften, 
unter Brücken hindurch, vorbei an Wäldern, Wiesen, Naturschutzgebieten und 
Vogelschutzinseln, Burgen, Schlössern und Ruinen.  
Neben dem täglichen Auf- und Abbauen des Nachtlagers stellte auch die 
Verpflegung eine Herausforderung dar. Denn anders als bei einer Ferienfreizeit 
mit fester Unterkunft galt hier erstens: mit Proviant hauszuhalten und effektiv 
umzugehen und zweitens: jeder muss mit anpacken! Schließlich mussten 
neben dem Vor- und Zubereiten der Gerichte auch sämtliche Küchenutensilien 
und Verpflegung mit den Booten transportiert werden. Und so wurde die Reise 
für den ein oder anderen auch zu einem kulinarischen Abenteuer, denn an 
fleischlose Gerichte wie Gemüse-Reis-Pfanne oder Linsensuppe musste sich so 
mancher Nomade erstmal herantasten. Das Schlafen unter freiem Himmel, ob 
nun unter dem Zeltdach oder im Schlafsack unter klarem Sternenhimmel, war 
für alle Teilnehmer ein tolles Naturerlebnis. Erfreulich auch, dass Rufe nach der 
heimischen Playstation erst auf der Rückfahrt laut wurden. Das wiederum 

zeigt: die Natur kriegt sie alle 😉!  
In diesem Sinne Back to the Roots oder eben Out in da Kraut 2018! 
 15 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B.A.C.A. meets JAM 

 
Am 14.September wurde es laut im JAM – nein, es waren nicht die 
Jugendlichen – etliche Mitglieder der B.A.C.A. fuhren mit ihren 
schweren Motorrädern vor. Dass der erste Eindruck täuscht, durften 
wir vom JAM hautnah erleben.  "B.A.C.A." steht nämlich für Bikers 
Against Child Abuse - eine Organisation, die es sich zum Ziel gemacht 
hat, missbrauchten Kindern Kraft zu geben, damit diese ohne Angst 
leben können. Nebst coolen Motorrädern zum Bestaunen und einer 
spannenden & zugleich bewegenden Infopräsentation von B.A.C.A., 
wurde für ein leckeres Essen vom Grill gesorgt. 

"Wenn der Anlass auch nur ein Kind getroffen hat, dem geholfen 
werden kann, ohne Angst in dieser Welt zu leben - war er ein riesen 
Erfolg!"  Wir danken dem B.A.C.A. Team für den Besuch bei uns im 
JAM & den tollen Abend, den wir mit Euch verbringen durften! Ein 
mehr als beeindruckender Besuch von Bikern mit Herz. 
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Herbstferien 
Über 20 kreativ belegte Pizzas fanden am 3. 
Oktober, im Rahmen des Herbstferien-
programms, den Weg in den JAM Ofen, um 
knusprig, luftig gebacken zu werden!  Mhmm 
lecker wars auf jeden Fall! 

Der Herbst scheint hungrig zu machen, denn auch eine 
Woche später, am 10. Oktober, wurde im Rahmen des 
Ferienprogramms wieder gekocht! Dieses Mal gab es 
"Älplermageroni mit Salat", das von den Jungs und 
Mädels selbst geplant, eingekauft & zubereitet wurde. 
Es sah nicht nur lecker aus – Nein, es war auch lecker... 
Mhmm! 
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Unser diesjähriges Teamweekend (12. - 14. Oktober) führte uns an den 
südlichen Zipfel des Vierwaldstättersees nach Bürglen. Dort bestiegen 
wir die Gondel auf die Alp Biel, wo sich auf 1634 m ü. Meer unser 
Gruppenhaus Rämsenberg befand. Die Aussicht war phänomenal und 
auch wettertechnisch erwischten wir ein absolutes Traumwochenende!  

Team Weekend 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie jedes Jahr hatten wir eine Mischung aus 
Spiel, Spass und Arbeit geplant. Wir feierten 
zusammen die Abschlüsse unseres Azubiteams. 
Es gab einen Block zum Thema Selbst- und 
Fremdbild und wir schauten einzeln und ge-
meinsam in die Zukunft. Dazwischen gab es ein 
albanisch-schweizerisches Raclette, ungarisch-
tamilisch-schweizerisches Hörnli mit Gehacktem 
und „Öpfelmues“ und eine tolle Wanderung auf 
den nahegelegenen Hausberg. Es war auch ein 
Weekend der Danksagung an alle, die diese Art 
der Jugendarbeit in Möhlin überhaupt erst 
möglich machen und sich im JAM engagieren – 
DANKE EUCH ALLEN! 
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Am Freitag den 19. Oktober war es wieder soweit - in 
Zusammenarbeit mit der Juseso Fricktal fand auch dieses 
Jahr wieder eine «Juseso by Night» Party statt, welche den 
Jugendlichen Begegnungen mit Gleichaltrigen bietet. Unter 
dem Motto «Neon Party» nahmen über 170 Jugendliche an 
dem Event teil!  
Das JAM wurde für den «glowenden» Effekt mit etlichen 
Schwarzlichtröhren ausgestatten. Neon Ballons und Neon 
Schminke sorgten an diesem Abend für leuchtend gute 
Laune. Die Stimmung war super, die Besucher glücklich – 
und somit war auch die diesjährige Juseso by Night ein voller 
Erfolg! 
 

JUSESO Night 

Nach dem Erfolg vom letzten Jahr wünschten 
sich viele Jugendlichen auch dieses Jahr wieder 
eine Party zu Weihnachten. Am 21.12.2018 
erfüllten wir diesen Wunsch und schmissen 
eine X-Mas Party. Von 18.00 bis 01.00 Uhr 
konnte getanzt, gequatscht und gefeiert 
werden - 235 BesucherInnen nahmen das 
Angebot wahr und verbrachten musikalische 
und unterhaltsame Stunden im Treff. 

X-Mas Party 
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Mit grossartiger Unterstützung unserer Jugendlichen 
konnten wir das diesjährige «Adventsfenster» realisieren. Es 
wurde fleissig geschnipselt, geklebt und Modell gestanden. 
Ein selbstgeschriebenes Gedicht zweier Mädchen, welches 
wir mit Stolz an der Eröffnung präsentieren durften, setzte 
dem ganzen noch die Krönung auf und erfüllt uns mit 
grossem Stolz. 

Am Mittwochabend dem 19. Dezember 2018 war es dann 
soweit, trotz strömendem Regen durften wir einige 
Einwohnerinnen und Einwohner von Möhlin zur Eröffnung 
unseres Adventsfenster Nr. 19 begrüssen. Nebst dem hell 
erleuchteten Adventsfenster, das es zu bestaunen gab, 
servierten wir warmen Tee, Nüsse, Mandarinen und feinen 
selbstgebackenen Lebkuchen. 

Adventsfenster 
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Mittelwert
Mittwochs

Mittelwert
Freitags

Mittelwert
Sonntags

Mittelwert
Aller Besuche

2016 19.54 47.54 33.23 33.2

2017 22.53 80.09 40.78 47.78

2018 21.4 70 30.92 40.3

0
20
40
60
80

100

Besuchermittelwerte 2016 - 2018

0 2000 4000 6000

Alle Besuche 2015

Alle Besuche 2016

Alle Besuche 2017

Alle Besuche 2018

2557

2843

4635

3305

Besuchertotal 2015 - 2018

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

Zahlen & Fakten 

2018 war das erste Jahr, das wir 
vollständig im neuen Jugendhaus an 
der Batastrasse 44 verbrachten. Es 
stand unter dem Motto des 
20jährigen Bestehens des JAMs.  
Wir durften uns im Frühling in allen 
6. und 7. Klassen in Möhlin vor-
stellen. Einige dieser Klassen 
besuchten uns dann auch im neuen 
Haus, entweder in kleineren Grüpp-
chen oder als ganze Klasse.  
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chen oder als ganze Klasse. Bei den jugendlichen Besucher-
Innen kam eine neue Generation der 11- und 12jährigen ins 
noch neue JAM. Und wie immer, wenn neue junge 
BesucherInnen ins JAM kommen, benötigt die ältere 
Generation etwas Anpassungs-zeit oder wie sie selbst es 
ausdrücken würden: „Sind die (Neuen) nicht zu jung fürs 
JAM?“. Tröstlich für uns Ältere: Auch Jugendliche haben 
Mühe mit Veränderungen.  
 

Betrachtet man die Besuchermittelwerte im Vergleich zum 
Vorjahr ist durchgängig eine Abnahme der Besuche zu 
beobachten. 2017 war spürbar, dass alle das neue JAM 
besuchen und besichtigen wollten. Dies hat sicherlich einiges 

zu den hohen Zahlen in 2017 beigetragen. Die folgenden Jahre werden zeigen, wo sich die BesucherInnenzahlen 
einpendeln werden. Im Vergleich zu 2016 im alten JAM sind die Zahlen 2018 immer noch deutlich höher 
ausausgefallen. Nach unserem subjektiven Empfinden im Team waren die Freitage und Sonntage gut bis sehr gut 
besuc 
 



2015 2016 2017 2018

Knaben 79.5 80.1 69.0 65.6

Mädchen 20.4 19.8 30.9 34.3
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besucht. Die Mittwoche waren sehr unterschiedlich 
gut besucht: Speziell im Sommer gab es Tage mit 
sehr wenigen BesucherInnen. Im Winter waren 
diese Nachmittage wieder deutlich beliebter. Wir 
behalten die Entwicklung im Auge und reagieren 
wenn nötig darauf. 
Betrachtet man das absolute Total an Besuchen 
zeigt sich das eben geschilderte Bild: 2017 war ein 
absoluter Spitzenjahrgang mit der Jugi-Eröffnung im 
 

 

Sommer. Die Zahlen in 2018 deuten darauf hin, dass 
mehr Jugendliche das neue JAM besuchen im 
Vergleich zum alten JAM. Im Vergleich zu 2015 waren 
es 29 % mehr und im Vergleich zu 2016 16 % mehr 
BesucherInnen 2018 und im neuen Haus.  
 

Betrachtet man die Geschlechteranteile zeigt sich 
folgendes Bild: Die Mädchen sind im Vormarsch! 
2015 und 2016 machten sie ca. 20% der 
BesucherInnen aus. 2017 waren es dann 31% und 
2018 fast 35% aller BesucherInnen. Das neue, hellere 
Jugendhaus, das Mädchenzimmer und der Ausbau 
der Angebote spezifisch für Mädchen tragen 
sicherlich das ihrige dazu bei. Mehr als ein Drittel 
Mädchenanteil ist im Vergleich zu anderen Jugend-
arbeitsstellen ein sehr guter Wert – wir möchten 
aber noch mehr tun! Neben der Steigerung dieses 
Anteils würden wir auch gerne mehr Mädchen in 
unser JAM-Team aufnehmen. Betrachtet man das Si-
Team, in dem sich unsere jüngeren MitarbeiterInnen 
befinden, sieht es nicht schlecht aus mit dem 
weiblichen Nachwuchs. Wir bleiben jedenfalls am 
Ball! 

Zahlen & Fakten 
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